
UNS – Unabhängig und Neu für Söhrewald                 
 
 

Gemeinde Söhrewald                                               Jörg Braunisch 
- Der Gemeindevorstand -                                Forststraße 19              
und an den Vorsitzenden               34320 Söhrewald 
der Gemeindevertretung Werner Pausch                Söhrewald, 02.10.2023 
Schulstraße 8  
34320 Söhrewald 
 
 
 
 
 
 

Antrag  „Einholung von Informationen durch Gemeindevorstand beim zuständigen 
Stromnetzbetreiber, ob es im Bereich der Gemeinde Söhrewald Straßenzüge 
gibt, in denen es im Falle der Errichtung von weiteren PV-Anlagen und/oder 
Wallboxen zum Laden von Elektrofahrzeugen zu Netzproblemen kommen 
könnte.“ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit stellen wir nachfolgenden Antrag, den Sie bitte in der nächsten Gemeindevertretersitzung auf 
die Agenda nehmen: 
 
 
Antragsbegründung: 
Neben der Wärmeplanung und der Digitalisierung, welche beide bereits in der Gemeinde Söhrewald 
angestoßen worden sind, ist die E-Mobilität und die Nutzung von Solarstrom ein weiterer Baustein, um 
dem Klimawandel zu entgegnen. Die Storm-Verteilernetze in den Ortsteilen von Söhrewald sind 
ursprünglich nicht darauf ausgelegt, die Lasten durch PV-Anlagen, Wallboxen, Wärmepumpen usw. 
aufzunehmen. Im Zusammenhang mit dem Klimawandel und der Energiewende ist mit einem 
deutlichen Anstieg der Anforderungen an die Leistungsfähigkeit der Verteilernetze zu rechnen. Es ist 
daher sinnvoll, sich ein Bild über die aktuelle Leistungsfähigkeit des Stromnetzes in Söhrewald zu 
machen und nötigenfalls eine Ertüchtigung zu prüfen bzw. zu beauftragen. So wird sichergestellt, dass 
der Einsatz von weiteren PV-Anlagen im Gebäudebereich und zusätzlicher E-Ladeinfrastruktur für E-
Mobile die Ortsnetze nicht überlasten und wir als Kommune gezielter planen können, z.B. 
Neubaugebiete. Der Antrag ergänzt den Antrag zur Wärmeplanung, da mit ersten Ergebnissen dort 
dazu voraussichtlich erst in 1-2 Jahren zu rechnen sind. Da aber aktuell bereits Investitionen in 
Gebäude, Mobilität etc. in der Gemeinde getätigt werden, wäre es zielführend die Informationen, die 
der Netzbetreiber nicht separat erheben muss, zeitnah zur Verfügung zu haben, um zum Beispiel 
Bauherren gegenüber auskunftsfähig zu sein. 
 
Freundliche Grüße 

 


